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Technische Produktinformation

Fliesen- und Natursteinkleber | Spezialkleber
 

PU-Kleber

PUK 503
 

Zwei kom po nen ti ger, wei ßer Po ly u re than-Re ak ti ons ha rz-Kleb sto�, R2 T nach
DIN EN 12004, zum An set zen und Ver le gen von ke ra mi schen Flie sen und Plat- 
ten, Be ton- und Na tur werk stein plat ten, kunst ha rz ge bun de nen Plat ten und
Glas mo sa ik, be son ders auf Holz- und Gips bau sto� en so wie Me tal len. Ge eig- 
net auf Wand- und Fuß bo den hei zun gen. Für er höh te An for de run gen an Ha�- 
zug fes tig keit und Ha� scher fes tig keit, Elas ti zi tät und Was ser dich tig keit auf kri- 
ti schen Un ter grün den.

Innen und außen, Wand und Boden
Verarbeitungszeit: 30 - 40 Minuten
Hochflexibel und hohe Klebekra�
Auf Metall- und Holzwerksto�en
Besonders geeignet für verformungsempfindliche Materialien
Im System zugelassen für Anwendungen im Schi�bau
DGNB: Höchste Qualitätsstufe 4, Zeile 8 (Gemäß DGNB-Kriterium „ENV1.2 Risiken für die
lokale Umwelt“ Version 2018)

Verbrauch: Ca. 1,5 kg / m² / mm

Art.-Nr. Lieferform Stk./Pal. kg/Pal.

7750305 Eimer 5 kg 60 300 kg

7750303 Eimer 3 kg 120 360 kg
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Anwendungsgebiete Geeignetes Material: Fliesen und Platten aus Steingut, Steinzeug und Feinsteinzeug,
keramische Spaltplatten und Spaltplattenformteile, Bodenklinkerplatten, Glas- und
Sinterglasmosaike, kalibrierter Beton- und Naturwerkstein, kunstharzgebundene Fliesen
und Platten, für verformungsempfindliche Materialien

Anwendungsbereiche: Für Wohnbereiche, Gewerbe und Industriebereiche,
Küchenarbeitsplatten, Metalltreppen und Fahrstühle, für Wand- und Fußbodenheizungen
mit Stahlblechkonstruktion, im Schi�bau und für Großformate

Materialzusammensetzung Po ly u re than, zwei kom po nen tig

Untergrundvorbereitung Die Untergründe müssen sauber, fest, tragfähig, formbeständig sowie frei von
ha�ungsmindernden Sto�en sein.

Estrichrisse: sollten kra�schlüssig verharzt werden z.B. mit Sopro Schüttelharz.
Unebenheiten: Sollten ausgeglichen werden z.B. mit Sopro RAM 3®, Sopro Reparatur-
Spachtel, Sopro FS 15® plus, Sopro VarioFließSpachtel oder Sopro S-Flow.
Zementestriche: müssen 28 Tage alt und trocken sein oder Schnellestriche wie z.B.
Sopro Rapidur® B1, Sopro Rapidur® B3 und Sopro Rapidur® B5 verwenden.
Schwimmend oder auf Trennlage liegende Zementestriche sollten hierbei eine
Restfeuchte ≤ 2,0 CM-% aufweisen. Zementestriche im Verbund können mit Fliesen
belegt werden, sobald sie begehbar sind. Bei Verlegung von Natursteinen ist eine
Verfärbung aufgrund von Durchfeuchtung abzuwägen.
Calciumsulfatestriche: (Anhydrit- und Anhydritfließestriche) müssen ausreichend
geschli�en, abgesaugt und grundiert werden und unbeheizt einen Feuchtigkeitsgehalt
≤ 0,5 CM-% und beheizt einen Feuchtigkeitsgehalt ≤ 0,3 CM-% aufweisen. Beheizte
Zement- und Calciumsulfatestriche müssen vor der Verlegung belegereif geheizt
werden.

Es gelten die einschlägigen Normen, Richtlinien und Empfehlungen sowie die allgemein
anerkannten Regeln der Technik.

Grundierung Fol gen de Un ter grün de müs sen mit So pro Epo xi-Grun die rung EPG 1522 grun diert und mit
So pro Qua rz sand fein QS 507 oder So pro Qua rz sand grob QS 511 im Über schuss ab ge san -
det wer den: Be ton, Leicht be ton, Po ren be ton, Ze ment putz, Putz aus hoch hy drau li schem
Kalk oder Putz- und Mau e r bin der, voll fu gi ges, eben fla chi ges Mau e r werk (kein Misch mau e -
r werk), Ze men t e s t ri che.

Verarbeitung Beide Komponenten werden im richtigen Mischungsverhältnis geliefert. Die Komponente
B vollständig in die Komponente A einlaufen lassen und mit langsam drehendem
Rührquirl (n = 7/s) homogen, schlieren- und blasenfrei mind. 3 Minuten lang miteinander
vermischen. Nach dem Anmischen in ein sauberes Gefäß umfüllen und nochmals
sorgfältig durchrühren. Nicht direkt aus dem Liefergebinde verarbeiten!

Sopro PU-Kleber aus dem Anmachgefäß entnehmen und verarbeiten. Portionsweise
gleichmäßig auf dem Untergrund verteilen, um die Reaktionswärme abfließen zu lassen.
Mit der Glättkelle unter krä�igem Druck eine dünne Schicht aufziehen, dann mit passender
Zahnkelle das Kammbett aufziehen (Werkzeugwinkel 45° – 60°). Die Belagbausto�e unter
schiebendem Druck einlegen und justieren.

Mischungsverhältnis (2K Produkte) 5 kg Kom bi ge bin de: 4,4 kg Kom po nen te A : 0,6 kg Kom po nen te B  
3 kg Kombigebinde: 2,64 kg Komponente A : 0,36 kg Komponente B

Begehbar / Verfugbar Nach ca. 12 Stun den bzw. nach Er här tung des PU-Kle bers

Belastbar Nach ca. 7 Ta gen
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Geeignete Untergründe Feuchtigkeitsempfindliche Untergründe wie Holzwerk- und Gipsbausto�e; Beton*,
Leichtbeton*, Porenbeton*, Zementputz*, Putz aus hochhydraulischem Kalk* oder Putz-
und Mauerbinder*, vollfugiges, ebenflächiges Mauerwerk* (kein Mischmauerwerk),
Zementestriche*, trockene Wandbauplatten aus Gips, Gipskarton- und Gipsfaserplatten,
Gipsdielen, Faserzementplatten, Schichtsto�platten, Calciumsulfat- und Magnesiaestriche,
Gussasphaltestriche, Zement- und kunstharzgebundene Holzspanplatten, alte Fliesen-,
Terrazzo-, Naturwerkstein-, und Betonwerksteinbeläge, alte PVC-Beläge, Polyester (GFK),
Parkett, Sperrholz, Metallflächen. Wachse und Holzanstriche sind vor dem Ansetzen und
Verlegen restlos vom Untergrund zu entfernen. Der Untergrund muss vor dem Ansetzen
oder Verlegen eine Temperatur von mindestens +10 °C aufweisen. Grundsätzlich müssen
alle Untergründe trocken, tragfest und formstabil sein.

Abdichtungen aus Sopro PU-FD 1570/1571.

GEV Emicode EC1PLUS sehr emis si ons armPLUS

Klebeo�ene Zeit Ca. 20 Mi nu ten

Unterwasser- und
Dauernassbereich

geeignet

Verarbeitungstemperatur Ab +5 °C bis +25 °C ver a r beit bar (Un ter grund, Lu�, Werk sto�)

Verarbeitungszeit Ca. 30-40 Mi nu ten

Verbrauchstabelle Zahnung (mm) 4 6 8 10 12 20

Verbrauch kg/m² 1,5 2,3 3,0 3,8 -- --
Alle angegebenen Verbrauchswerte sind abhängig vom Neigungswinkel der Zahnkelle
sowie von der Art und Ebenflächigkeit des Untergrundes. 
Zahnung 20 mm entspricht TKB Zahnung M1 (Halbrundzahnung).

Verfugungsempfehlung Für die Verfugung von keramischen Fliesen und Platten mit saugenden Scherben
(Steingut) empfehlen wir bei Fugenbreiten:

von 1 bis 5 mm Sopro Saphir® 5 PerlFuge
von 1 bis 10 mm Sopro DF 10® DesignFuge Flex

Für die Verfugung von Fliesen und Platten mit schwach- bzw. nicht saugenden Scherben
(Steinzeug und Feinsteinzeug) empfehlen wir bei Fugenbreiten:

von 1 bis 10 mm Sopro DF 10® DesignFuge Flex
von 2 bis 20 mm Sopro FlexFuge FL plus

Für die Verfugung von Beton- und Naturwerksteinbelägen empfehlen wir bei
Fugenbreiten:

von 1 bis 10 mm Sopro DF 10® DesignFuge Flex
von 2 bis 20 mm Sopro FlexFuge FL plus

Zur Verfugung in Bereichen mit hoher mechanischer Beanspruchung (Werkstätten,
gewerbliche Bereiche) empfehlen wir bei Fugenbreiten:

Von 1 bis 10 mm Sopro TitecFuge® plus TF+
Von 3 bis 30 mm Sopro TitecFuge® breit TFb

Für die Verfugung mit chemikalienbeständigem Fugenmörtel empfehlen wir bei
Fugenbreiten:

von 1 bis 10 mm Sopro DFX DesignFugenEpoxi
von 1,5 bis 12 mm Sopro FugenEpoxi FEP
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Wand- und Fußbodenheizung geeignet

Werkzeuge Rühr quirl, Zahn kel le mit ge eig ne ter Zah nung: 
Kleinmosaik 3–4 mm, 
Wand- und Bo den flie sen 4–6 mm, 
Grobkeramik und profilierte Platten 6–8 mm

Werkzeugreinigung Werk zeu ge in fri schem Zu stand mit Uni ver sa l ver dün ner rei ni gen, im aus ge här te ten Zu -
stand me cha nisch.

Zeitangaben Be zie hen sich auf den nor ma len Tem pe ra tur be reich +23 °C und 50 % rel. Lu� feuch tig keit;
hö he re Tem pe ra tu ren ver kür zen, nied ri ge re ver län gern die se Zei ten.

Prüfzeugnisse, -berichte und
Klassifizierungen

DIN EN 12004: R2 T
PG-AIV-F: Systemkomponente des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis (abP) als
Systemprüfung in Kombination mit PU-FD 1570/1571 und weiteren Sopro
Komponenten
BG-Verkehr: Zulassung für den Schi�bau als Systemkomponente mit Sopro DF 10®
(Wand und Boden)

BG Verkehr Zulassung für den Schi�bau im Sopro System 2.9 (Wand), MED-Zulassungs-Nr. 118506-00,
USCG-Zulassungs-Nr. 164.112/EC0736/118506-00. Nassau�ragsmenge Sopro PUK 503:
max. 3,03 kg/m². Mischungsverhältnis: 4,1 kg : 0,6 kg (5 kg Kombigebinde) bzw. 2,64 kg :
0,36 kg (3 kg Kombigebinde). Weitere Komponenten im Sopro System 3.14:
Feinsteinzeugfliese (Dicke 8 mm) und Sopro DF 10®.

Zulassung für den Schi�bau im Sopro System 3.14 (Boden), MED-Zulassungs-Nr. 124173-
00, USCG-Zulassungs-Nr. 164.117/EC0736/124173-00. Nassau�ragsmenge Sopro PUK 503:
max. 3,03 kg/m². Mischungsverhältnis: 4,1 kg : 0,6 kg (5kg Kombigebinde) bzw. 2,64 kg :
0,36 kg (3 kg Kombigebinde). Weitere Komponenten im Sopro System 3.14:
Feinsteinzeugfliese (Dicke 8 mm) und Sopro DF 10®.

Fußnote * Die ge nann ten Un ter grün de müs sen mit So pro Epo xi-Grun die rung EPG 1522 grun diert
und mit Qua rz sand fein QS 507 oder Qua rz sand grob QS 511 im Über schuss ab ge san det
wer den.

Lagerung Ca. 12 Mo na te (tro cken, un ge ö� ne tes Ori gi nal ge bin de)

CE-Kennzeichnung

Sicherheitshinweise Komponente A 
Das Produkt wird gemäß CLP-Verordnung 1272/2008/EG nicht als gefährlich erachtet. 
Nicht kennzeichnungspflichtig 
EUH210 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich. 
EUH211 Achtung! Beim Sprühen können gefährliche lungengängige Tröpfchen entstehen.
Aerosol oder Nebel nicht einatmen. 
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P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
ADR-Verpackungsgruppe: NA 
Wassergefährdungsklasse: WGK 1: Schwach wassergefährdend 
GISCODE: RU1 
 
Komponente B 
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP). 
GHS07 
GHS08 
Signalwort Gefahr 
H315 Verursacht Hautreizungen. 
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H319 Verursacht schwere Augenreizung. 
H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden
verursachen. 
H335 Kann die Atemwege reizen. 
EUH204 Enthält Isocyanate. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 
H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 
EUH208 Enthält Reaktionsmasse von 4,4-methylenediphenyl diisocyanate und o-(p-
isocyanatobenzyl)phenyl isocyanate. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen. 
P201 Vor Gebrauch besondere Anweisungen einholen. 
P202 Vor Gebrauch alle Sicherheitshinweise lesen und verstehen. 
P280 Schutzhandschuhe/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P304+P340 BEI EINATMEN: Die Person an die frische Lu� bringen und für ungehinderte
Atmung sorgen. 
Enthält: Enthält: Diphenylmethandiisocyanat, Isomeren und Homologen. 
ADR-Verpackungsgruppe: NA 
Wassergefährdungsklasse: WGK 1: Schwach wassergefährdend 
GISCODE: RU1 
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Deutschland
Sopro Bauchemie GmbH
Postfach 22 01 52
D-65102 Wiesbaden
Fon +49 611 1707-252
Fax +49 611 1707-250
Mail info@sopro.com

Schweiz
Sopro Bauchemie GmbH
Bierigutstrasse 2
CH-3608 Thun
Fon +41 33 334 00 40
Fax +41 33 334 00 41
Mail info_ch@sopro.com

Österreich
Sopro Bauchemie GmbH
Lagerstraße 7
A-4481 Asten
Fon +43 72 24 67141-0
Fax +43 72 24 67141-0
Mail marketing@sopro.at

Service-Hotline Anwendungsberatung
Fon +49 611 1707-111
Fax +49 611 1707-280
Mail anwendungstechnik@sopro.com

Service-Hotline Objektberatung
Fon +49 611 1707-170
Fax +49 611 1707-136
Mail objektberatung@sopro.com

Bitte beachten Sie die aktuell gültige Produktinformation, die aktuell gültige Leistungserklärung gem. EU-BauPVO sowie das
jeweils gültige Sicherheitsdatenblatt gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 in der neuesten Fassung, aktuell auch im Internet:
www.sopro.com! Die in dieser Information enthaltenen Angaben sind Produktbeschreibungen. Sie stellen allgemeine Hinweise
aufgrund unserer Erfahrungen und Prüfungen dar und berücksichtigen nicht den konkreten Anwendungsfall. Aus den Angaben
können keine Ersatzansprüche hergeleitet werden. Wenden Sie sich bei Bedarf an unsere technische Beratung.


